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Jahrgang 2016
Donnerstag, 
16. Juni 2016

Nr. 6

Eröffnung
Stadtverwaltung, Vereine und
Schausteller laden ein
Luftballons modellieren, Kinder- 
schminken, Kinderspiele 

Bieranstich durch den Bürgermeister
Auftritt Wildenfelser Schalmeien 

         D i s c o  mit Fliegenpilz

Höhenfeuerwerk

FREITAG, 24. JUNI 2016
15.00 Uhr

19.00 Uhr –
24.00 Uhr

Beginn

Kinderschminken, Kinderspiele,
Basteln, Hüpfburg,
Luftballons modellieren,

Tanz mit der 
Soundwave-Band 
Zwickau

SAMSTAG, 25. JUNI 2016

09.30 Uhr

10.30 Uhr

15.00 Uhr

17.00 Uhr –
22.00 Uhr

SONNTAG, 26. JUNI 2016
Gottesdienst zur Kirchweih und Kindergottesdienst

F r ü h s c h o p p e n  mit den Hartensteiner 
Musikanten 

Vorführung Schiffsmodelle durch Modellsportclub
ISIS Zwickau, Kinderschminken, Basteln, Hüpfburg

musikalischer Ausklang mit der 
Disco Fliegenpilz Für das leibliche Wohl

 wird bestens gesorgt!

24. bis 26. Juni 2016
17.00 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr – 24.00 Uhr

22.30 Uhr
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Die große Gruppe wurde damit Kreismeister. Die Wildenfelser 
Jugendfeuerwehr (kleine Gruppe) belegte Platz 2. Bürgermeis-
ter Tino Kögler würdigt die tolle Leistung und beglückwünscht 
die Kameraden der Jugendfeuerwehr.

Mühlentag: 
Zum Mühlentag am Pfingstmontag hatten die Niedere Schö-
nauer Mühle und die Teichmühle für Besucher geöffnet. Es wa-
ren hohe Besucherzahlen zu verzeichnen. Bürgermeister Herr 
Kögler bedankt sich bei den Initiatoren. 

Information über die Neubesetzung des Ordnungsamtes 
in der Stadtverwaltung Wildenfels: 
Ab 1. Juni 2016 wird Herr Florian Lenk als Mitarbeiter Ord-
nungsamt eingestellt.

Bürgerfragestunde
Anfrage zum Ausbau „Breitband“, Reparatur Lichtmast in der 
Ernst-Schneller-Straße, Vorstellung neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung in der Stadtratssitzung

Beschlüsse
· 	 Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, auch zukünf-

tig das Mehrgenerationenhaus Wildenfels finanziell nach 
seinen Möglichkeiten weiter zu unterstützen.

Der Stadtrat begrüßt ausdrücklich die Initiative der Bundesre-
gierung, Mehrgenerationenhäuser im Zeitraum von vier Jah-
ren 2017 – 2020 weiterhin zu fördern.
Den Betrag von jährlich 10.000,00 € als Kofinanzierung zum 
Bundesprogramm plant die Stadt Wildenfels in die jeweiligen 
Haushaltsjahre aufzunehmen.

Begründung:
Das Mehrgenerationenhaus Wildenfels ist seit vielen Jahren 
ein fester Bestandteil im Sozialraum Wildenfels und angren-
zenden Kommunen. Es übernimmt eine wichtige Aufgabe 
in der Koordinierung der vorhandenen Sozialraumentwick-
lung über alle Altersstrukturen der Bevölkerung hinweg. Das 
Mehrgenerationenhaus greift Probleme, die mit den derzeitig 
vollziehenden demografischen Wandel gerade im ländlich ge-
prägten Raum auftreten, auf und arbeitet diese lösungsorien-
tiert ab. Aufgrund der umfangreichen Erfahrungen und sozia-
len Kontakte der Mitarbeiter ist eine positive Ausstrahlung und 
Vernetzung im Stadtgebiet von Wildenfels nachhaltig spürbar. 
(Beschluss Nr. 124/21/2016)

Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

· 	 Der Stadtrat der Stadt Wildenfels autorisiert den Bür-
germeister der Stadt Wildenfels gemeinsam mit dem 
Geschäftsführer der gGmbH Schloss Wildenfels die ge-
meinnützige GmbH Schloss Wildenfels im Zuge eines  
Liquidationsverfahrens aufzulösen.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, in der Gesellschafterver-
sammlung den bisherigen Geschäftsführer Heiko Burchard 
zum Liquidator zu wählen.
Die Liquidation der gemeinnützigen GmbH Schloss Wildenfels 
soll nach Erfüllung aller Voraussetzungen zum 30. Juni 2016 
beantragt werden. (Beschluss Nr. 125/21/2016)

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Begründung:
Das Schloss Wildenfels wurde in den letzten Jahren durch die 
Bereitstellung von Mitteln aus dem Programm „Städtebauli-
cher Denkmalschutz“ und mit Eigenmitteln der Stadt Wilden-
fels stetig saniert. 

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse
21. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  

am 26. Mai 2016
Am Donnerstag, dem 26. Mai 2016, fand im Sportlerheim 
Wildenfels, Lindenallee 20 in Wildenfels die 21. Ratssitzung 
des Stadtrates Wildenfels statt.
In der öffentlichen Beratung wurden folgende Themen behan-
delt, Beschlüsse gefasst und hiermit bekannt gemacht.

Informationen des Bürgermeisters
Baugeschehen Schloss Wildenfels: 
Anhand einer Beamerpräsentation informiert Herr Kögler über 
den derzeitigen Ausbaustand Wildenfelser Schloss. Im oberen 
Dachgeschoss ist nach der Freilegung ein sehr schlecht erhal-
tenes Gebälk zu Tage gekommen. Da das Dach während eines 
starken Regens nicht dicht war, kam es zu einem Wasserscha-
den. Infolge dessen musste der Galerieraum nunmehr ausge-
räumt werden.

Beschädigung eines Pollers in der Bahnstraße: 
Die Bahnstraße ist als Forst- und Waldweg gewidmet. Um zu 
vermeiden, dass die Straße nicht als Durchfahrtsstraße für Au-
tos genutzt wird, wurden in Absprache mit der Stadtverwal-
tung Wilkau-Haßlau zwei Poller gesetzt. Ein Poller wurde nun 
mit roher Gewalt umgebogen und musste wieder in Ordnung 
gebracht werden.

Brennholzverkauf: 
Am Samstag, dem 21. Mai 2016, erfolgte im Wildenfelser Park 
der Verkauf von Brennholz an ortsansässige Bürger. Es wurden 
1325,00 € für die Stadtkasse eingenommen.

Bautätigkeiten: 
In der 19. KW wurde in Wildenfels eine zentrale Straßenflickung 
durchgeführt. Herr Kögler bedankt sich bei den Stadtarbeitern 
für den reibungslosen Ablauf der Arbeiten.

Information Feuerwehrfahrzeug: 
Der Stadtrat von Wildenfels hat in der 19. Ratssitzung den Be-
schluss Nr. 110/19/2016 gefasst, im Zuge einer notwendigen 
Ersatzbeschaffung für die Stadtfeuerwehren Wildenfels einen 
MTW (Mannschaftstransportwagen) mit zusätzlich technischer 
Beladung als Ersatz für den VRW der FF Wildenfels zu erwer-
ben. Die Festförderung wurde jetzt bestätigt, sodass ein ge-
brauchtes Fahrzeug angeschafft werden kann. 

Information Breitband: 
Die Stadtverwaltung Hartenstein hat einen Antrag auf Bundes-
förderung in Höhe von 50.000,00 € gestellt. Wir schließen uns 
der Stadt Hartenstein mit an. Dazu werden wir im Juni 2016 
einen Kooperationsvertrag abschließen. Es wird zeitnah eine 
erneute Markterkundung in Wildenfels durchgeführt, welche 
Voraussetzung für eine Umsetzung mit bis zu 90 % Förderung 
ist. 
Die Stadt Kirchberg zeigt ebenfalls Interesse, sich dieser Maß-
nahme anzuschließen.

Glückwunsch an die Jugendfeuerwehren der Stadt Wilden-
fels: 
Bei einem Wettkampf am Samstag, dem 21. Mai 2016, in Hart-
mannsdorf belegten die kleine Gruppe und die große Gruppe 
der Wiesenburger Jugendfeuerwehr den 1. Platz.
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Die Räume im letzten großen Bauabschnitt „Sanierung Nord-
flügel mit angrenzendem Teil Westflügel“ werden nach Fertig-
stellung künftig durch die kommunale Verwaltung der Stadt 
Wildenfels genutzt. Auf Grund dessen soll die Stadt Wildenfels 
wieder Eigentümer der gesamten Schlossanlage werden.
(Beschluss Nr. 125/21/2016)

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

· 	 Der Stadtrat beschließt die Ermächtigung der Verwaltung 
zur Nachmeldung von Ersatzmaßnahmen im Rahmen des 
Förderprogramms „Brücken in die Zukunft“.

Begründung:
Auf Basis des Sächsischen Investitionskraftstärkungsgesetzes 
vom 16.12.2015 unterstützt der Freistaat Sachsen die kreisan-
gehörigen Gemeinden, Landkreise und kreisfreien Städte bei 
der Durchführung von Investitions- und Erhaltungsmaßnah-
men bis zum Jahr 2020.
Die hierfür zur Verfügung gestellten Mittel aus dem Fonds 
„Brücken in die Zukunft“ sowie weiteren Mitteln nach dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz wurden gemäß § 2 
des Sächsischen Investitionskraftstärkungsgesetzes auf Basis 
der Einwohnerzahl auf die Gemeinden des Landkreises ver-
teilt.
Die für die Stadt Wildenfels verfügbaren Mittel in Höhe von 
353.335,47 EURO waren auf Basis der Budgetierung (Mittel des 
Landesbudgets, des Bundesbudgets und der Investpauschale) 
mit Maßnahmen zu untersetzen und für das Programm beim 
Landkreis bis 13.05.2016 zu melden.
Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 28.04.2016 
beschlossen, im Programm insgesamt 7 Maßnahmen anzu-
melden. In dieser Beschlussvorlage wurde zunächst nicht zwi-
schen Landes- und Bundesbudget unterschieden. Im Zuge der 
Maßnahmeanmeldung mussten die Einzelmaßnahmen jedoch 
den jeweiligen Budgets zugeordnet werden.
Die Verwaltung hat dabei auf Basis der Beschlussfassung des 
Stadtrates die Einzelmaßnahmen in den jeweiligen Budgets 
angemeldet.
Eine Rückmeldung zur Realisierbarkeit der einzelnen Maßnah-
men in den jeweiligen Budgets liegt seitens des LRA bisher 
nicht vor.
Ziel der Vorlage ist eine Ermächtigung der Verwaltung zur 
Nachmeldung von Maßnahmen, sofern einzelne Maßnahmen 
für eine Förderung in dem betroffenen Budget nicht zugelas-
sen werden. Somit soll ein Verfall der auf die Stadt Wildenfels 
per Quotelung verteilten Fördermittel ausgeschlossen werden.

Maßnahmeliste für die Jahre 2017 – 2020: 
Außenanlage Grundschule, Zaun Bauhof, Büromöbel, Daten-
technik, Dach Bauhof, Heizung Kita

Gesamtkosten verteilt auf die Jahre 2017 – 2020: 
471.113,96 € (davon 75 % aus dem Förderprogramm „Brücken 
in die Zukunft“)
(Beschluss Nr. 126/21/2016)

Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Ankündigung der 22. Ratssitzung  
des Stadtrates Wildenfels

Die 22. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 23. Juni 2016, statt.

Ort, Beginn und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
Einladung, die ab 15. Juni 2016 in den Schaukästen am Rat-
haus Wildenfels, gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt 
OT Härtensdorf, am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg 
und an den Anschlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen 
und Höhe Wildenfelser Straße 13, OT Schönau sowie auf der 
Homepage der Stadt Wildenfels www.wildenfels.de bekannt 
gemacht wird.

Die Kämmerei informiert
Am 01.07.2016 sind fällig:

Grundsteuer A + B für das Jahr 2016 (Jahreszahler)

Barzahler erhalten keine neue Aufforderung, für sie ist der er-
haltene Bescheid Anfang des Jahres oder eines Vorjahres (bei 
gleichbleibenden Betrag) maßgebend.

Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.

Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!

Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als 
offene Posten erhalten und werden immer wieder mit ge-
mahnt bzw. vollstreckt.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch 
telefonisch unter 037603/55933-13.

Sonstige Bekanntmachungen



Seite 4 Wildenfelser Anzeiger

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 5. Juli 2016

Sprechzeit ist von 16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Schlossnachrichten
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen im 

Schloss Wildenfels ein:
Freitag, 24. Juni 2016, 19.00 Uhr 

Ausstellungseröffnung „Bruchstücke – Grafik, Malerei 
und Installation von Tanja Pohl“

Freitag, 12. August, 19.00 Uhr 
Ausstellungseröffnung Personalausstellung mit Malerei 

und Grafik von Karsten Mittag

Sonntag, 27. August, 17.00 bis 24.00 Uhr
Nacht der Schlösser: Sächsischer Abend

17.00 – 24.00 Uhr Besichtigung der musealen Einrichtungen 
und der Schlossgalerie, Führungen in den Schlossräumen mit 
Ortschronistin Monika Badock; für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt: sächsische Weine und ein kleiner Imbiss

17.00 – 21.00 Uhr Programm für Kinder mit Kinderschminken 
und einem Überraschungsgast vom Tierpark Hirschfeld

20.00 Uhr Taschenlampenführung für Kinder ca. 4 bis 9 Jahre: 
Kurzrundgang und kleine Schattenspiel-Lesung mit Dorothea 
List

20.00 Uhr gruselige Taschenlampenführung für Kinder ab  
9 Jahre: Unheimliche Geschichten, unglaubliche Entdeckun-
gen! mit Isabell Kühnreich, ab 19.00 Uhr sächsischer Abend 
mit erzgebirgischer Musik von „HandaufsERZ“ und 3-Gänge-
Menü in Kooperation mit dem Gästehaus Wolfsbrunn (VVK-
Eintrittskarte erforderlich!)

Ab sofort Kartenverkauf für das Abendprogramm im Schloss-
keller beim Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V.!

22.00 Uhr kleine Bar mit Sekt von Schloss Wackerbarth aus 
Sachsen am beleuchteten Schlossbrunnen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Altersjubilare
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
unserer Stadt Wildenfels und wünschen 
Gesundheit, Wohlergehen und 
Erfüllung im weiteren Leben.

Jubilare Wildenfels 

18. Juni 2016 	 Manfred Schilde 		 90 Jahre
23. Juni 2016 	 Ute Helwig 		  75 Jahre
24. Juni 2016 	 Siegrun Scheunert 	 75 Jahre
05. Juli 2016 	 Hanna Gerber 		  70 Jahre
07. Juli 2016 	 Hildegard Tietz 		  85 Jahre
11. Juli 2016 	 Werner Borchardt 	 80 Jahre

Schlossstraße 2, 08134 Wildenfels
Tel. 037603-58569
schloss-wildenfels@gmx.de
www.schloss-wildenfels.de
Vereinsvorsitzender: Karl Weiß
Ansprechpartnerin: Dorothea List

50-jähriges Ehejubiläum
  Wir gratulieren ganz herzlich

Gudrun und Kurt Berthel  
aus dem OT Härtensdorf

am 25. Juni 2016

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit  
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Mitteilungen anderer Behörden

Versand der Bescheide zur 
Schülerbeförderung  
2016/2017 beginnt
Reduzierungen der Eigenanteile durch den ZVMS nicht 
mehr statthaft
Chemnitz Am Freitag, dem 10. Juni 2016, verschickte der 
Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen (ZVMS) als 
Aufgabenträger für die Schülerbeförderung der Landkreise 
Mittelsachsen, Zwickau und Erzgebirgskreis die ersten der 
insgesamt rund 45 000 Bescheide zur Teilnahme an der Schü-
lerbeförderung im Schuljahr 2016/2017. Erstmals wird es bei 
der Festsetzung der Eigenanteile keine Reduzierungen mehr 
in Abhängigkeit einer anteiligen Bezuschussung durch den je-
weiligen Landkreis geben können. Es gelten grundsätzlich die 
nachstehenden einheitlichen Beträge, unabhängig von der Art 
der Beförderung und dem Standort der Bildungseinrichtung:
•	 Schüler bis zur 4. Klasse 110,00 Euro
•	 Schüler ab der 5. Klasse 145,00 Euro
Die bisherige Praxis des ZVMS, seine Eigenanteilshöhe direkt 
im Genehmigungsbescheid gegenüber dem/r Schüler/-in – je 
nach anteiligem Zuschuss der Landkreise Mittelsachsen und 
Erzgebirgskreis – zu reduzieren, wurde in einem Rechtsstreit 
als rechtswidrig gerügt.
Nach Auffassung des Verwaltungsgerichtes müssen die Ei-
genanteile des ZVMS wegen des Gleichheitsgrundsatzes im 
gesamten Verbandsgebiet satzungsgemäß in gleicher Höhe 
erhoben werden. Unabhängig vom ZVMS kann gegebenen-
falls bei Dritten eine Erstattung des Eigenanteils ganz oder 
vollständig beantragt werden. Nähere Informationen dazu 
sind den Hinweisen im Bescheid zu entnehmen.
WICHTIG: Der festgesetzte Eigenanteil für das Schuljahr 
2016/2017 ist in voller Höhe an den ZVMS zu zahlen. Darüber 
hinaus gilt weiterhin der Grundsatz, dass erst nach Geldein-
gang des Eigenanteiles das Ausstellen des Fahrausweises ver-
anlasst wird.
Die Kreistage der Landkreise Mittelsachsen und Erzgebirgs-
kreis werden sich in ihren Sitzungen am 15. Juni 2016 mit der 
Thematik einer weiteren Subventionierung befassen.
Im Landkreis Mittelsachsen betrifft der genannte Sachver-
halt etwa 4 000 Bescheide, im Landkreis Erzgebirgskreis circa  
16 000 Bescheide.

11. Zwickauer Wasserspiele
Grundschule Crossen gewinnt den Wasserspiele-Wettbe-
werb der „11. Zwickauer Wasserspiele“
Mehrere hundert Besucher haben am 4. Juni 2016 während 
der 11. Zwickauer Wasserspiele einen spannenden Nachmittag 
erlebt. Die Wasserwerke Zwickau GmbH hatte Groß und Klein 
anlässlich des 90-jährigen Badjubiläums ins Freibad Mülsen St. 
Niclas eingeladen. Der Nachmittag bot zahlreiche Spiel- und Ex-
perimentiermöglichkeiten rund ums Thema Wasser und dabei 
tat das Wasser von oben der guten Stimmung keinen Abbruch.

Die Kinder konnten u.a. in Zorbingbällen buchstäblich über 
das Wasser und beim Schnuppertauchen unter das Wasser 
gehen. Für Unterhaltung sorgten die Zauberwerkstatt Berlin 
mit ihrer „Reise nach Ozeanien“ sowie die Modenschau „Bade-
moden im Wandel der Zeit“ der Agentur Mona Lisa.

 

 

 

Ansprechpartner für Medienpartner Allgemeine Information

Silke Dinger  www.vms.de
Abteilungsleiterin Marketing/Pressesprecherin Service-Telefon: 0371 4000888
Tel.: 0371 4000860  Montag bis Freitag, 7 bis 18 Uhr
E-Mail: silke.dinger@vms.de  E-Mail: info@vms.de

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH  
Am Rathaus 2 09111 Chemnitz
Tel.: 0371 40008-0 
Fax: 0371 4000899 Seite 1/3

Ihr Verkehrsverbund Mittelsachsen

Neue Fahrpläne treten am 14. Dezember 2014 in Kraft   

Chemnitz Am Sonntag, den 14. Dezember 2014, tritt der neue Jahresfahrplan in 
Kraft. Auch in diesem Jahr wird es bei allen Verkehrsunternehmen Anpassungen 
der Fahrtzeiten, kleine Änderungen der Linienführung oder Änderungen von 
Haltestellennamen geben. Diese Anpassungen wurden in die elektronische 
Fahrplanauskunft eingearbeitet und sind in den neuen Fahrplanbüchern zu finden, 
welche ab voraussichtlich 8. Dezember 2014 in den Servicestellen der 
Verkehrsunternehmen und im VMS-Kundenbüro verkauft werden.

  
Nennenswerte Änderungen gibt es hier:
Zugverkehr:
KBS 510 Dresden – Chemnitz – Zwickau – Plauen – Hof 
Linien RE 3, RB 30 und S 3
Zum Fahrplanwechsel wird die bisherige Linie RE 9 zwischen Dresden und Hof 
vollständig in die Linie RE 3 integriert. Die RegionalExpress-Züge auf der Sachsen-
Franken-Magistrale zwischen Dresden und Hof verkehren damit stündlich mit elektrischen 
Lokomotiven und Doppelstockwagen und halten einheitlich in Dresden Hbf., Tharandt, 
Freiberg, Flöha, Chemnitz Hbf., Hohenstein-Ernstthal (damit erstmals stündlich), 
Glauchau, Zwickau Hbf., Reichenbach (Vogtl.) ob. Bf., Plauen (Vogtl.) ob. Bf. und Hof Hbf. 
In Hof Hbf. bestehen Anschlüsse u. a. in und aus Richtung Nürnberg und Regensburg (- 
München).
Das RegionalExpress-Angebot wird vor allem morgens und abends erweitert:

• täglich um 05:03 Uhr von Chemnitz Hbf. nach Dresden (an 06:03 Uhr),
• um 05:31 Uhr von Zwickau Hbf. über Chemnitz Hbf. nach Dresden                          

(an 07:03 Uhr), nun auch samstags, sonn- und feiertags,
• täglich wieder um 19:36 Uhr von Hof Hbf. über Zwickau Hbf. und Chemnitz Hbf. 

nach Dresden (an 22:12 Uhr), dafür um 20:30 Uhr von Hof Hbf. nur noch bis 
Chemnitz Hbf. und 

• täglich um 20:53 Uhr von Dresden Hbf. über Chemnitz Hbf. (an 21:54 Uhr) nach 
Zwickau Hbf. (an 22:27 Uhr).

Pressemitteilung  
3. Dezember 2014 
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Höhepunkt des Nachmittags war der traditionelle Wasser-
spiele-Wettbewerb. Dabei stellten acht Schüler- und Vereins-
mannschaften aus der Region ihre Sportlichkeit, ihre Kreativi-
tät und ihr Wissen rund um das Thema „Wasser“ unter Beweis. 
Den ersten Platz sicherten sich die Schüler der Klasse 4b der 
Grundschule Crossen. Die Plätze zwei und drei errangen die 
Kinder der Klasse 4 der Grundschule Langenweißbach und die 
Fußballer des SV Mülsen St. Niclas.
Gekämpft und ihr Bestes gegeben haben auch die Schüler der 
Klassen 3a und 4b der Grundschule Niclas, der Klasse 3a der 
Dittesschule Zwickau, der Klasse 4b der Dittesgrundschule Wil-
kau-Haßlau und das Fußballteam 02 des SV Mülsen St. Niclas.

 

Ihre Wasserwerke Zwickau

Aufruf des Heimatvereins  
Reinsdorf e.V.

Für eine Ausstellung zur Historie der Industriegeschich-
te in unserem Heimat- und Bergbaumuseum Reins-
dorf suchen wir Eigentümer von Produkten der Firma  
Fikentscher, die uns diese für unser Museum zur Verfü-
gung stellen können.

Friedrich Christian Fikentscher gründete im Jahr 1845 
eine Glashütte mit chemischer Abteilung in Zwickau und 
produzierte ab 1852 auch Steinzeug- und Tonwaren. Die 
Unternehmerfamilie Fikentscher prägte die bereits zur da-
maligen Zeit bedeutende Industrieregion nachhaltig. Im 
Bewusstsein der Bevölkerung unserer Region ist bis heute  
die Tonwarenfabrik mit den bekannten „Fikentscherroh-
ren“ geblieben. 

Wer hat alte Steinzeugartikel ab 1852, insbesondere mit 
der Inschrift Fr. Chr. Fikentscher?

Ansprechpartner: Frau Romy Kalide, Tel. 0375/27412-24 
(Öffentlichkeitsarbeit Rathaus Reinsdorf )

�

Kindertagesstätten
Kita „Rainbow“ Wildenfels

Familien-Sport-Tag
Am Sonnabend, dem 21. Mai, trafen sich die Häslein- und 
Fröschleinkinder mit ihren Eltern und Geschwistern in der 
Mehrzweckhalle. Mit einem kräftigen „SPORT FREI“ begrüßten 
sich alle zum gemeinsamen FAMILIEN-SPORT-TAG.
Bei Tanz, Sport und Spiel konnte jeder seine Kraft und Ge-
schicklichkeit ausprobieren.

Alle beteiligten sich voller Spaß und gaben ihr Bestes. Stellver-
tretend für die ganze Familie erhielten alle Häslein und Frösch-
lein für ihre erfolgreiche Teilnahme eine Goldmedaille umge-
hängt. „So sehen Sieger aus ...“, schallte es laut durch die Halle.
Ein großes Dankeschön an Familie Radatz / Köpl, welche uns 
die Medaillen gesponsert haben.
Nach einer kleinen Stärkung zum Schluss verabschiedeten sich 
alle Sportler ins wohlverdiente Wochenende.

 

Tante Silvia & Tante Heike

Schulnachrichten

Grundschule Wildenfels
„Grusel Wusel“

An einem Freitag Ende Mai
planten wir so allerlei …

So gegen fünf, da kam ein Bus.
Nun ging er los – der Hortabschluss!

Die Burg Schönfels war unser Ziel,
welches uns sehr gut gefiel.

Das Nachtlager war unterm Dach,
doch noch sind wir ne Weile wach!
Gemütlich wird es sich gemacht,

Schlafsack und Kissen in Ordnung gebracht.
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Dann geht es auf den Burghof hinaus,
auf dem Grill da brutzelt so mancher Schmaus.

Doch bis das Essen fertig ist,
werden erst noch Pfeile geschnitzt.

Gegrilltes schmeckt doch immer lecker,
von keiner Seite gibt’s Gemecker!
Danach zieh´n wir uns wärmer an,

damit ein Spaziergang beginnen kann.
Auf den Spuren früherer Zeiten,

lassen wir uns von Frau Welschke leiten.
Nachdem wir dann so manches gelernt,

ist die Nachtwanderung durch die Burg nicht mehr weit 
entfernt.

Nach kurzer Pause auf dem Hof
geht es nun auch ganz schnell los.

Gemeinsam durch die dunklen Gänge,
hier und da ein Schauern in der Menge.

Türen knarren, Treppen knacken,
gleich könnten uns die Geister packen!

Bis in den Turm steigen wir hinauf,
jeder passt auf seinen Nachbarn auf.

Gruslig ist es für die einen mehr –
und für die andern nicht so sehr,

doch zum Schluss kommen die Gespenster aus ihrem  
Versteck,

begrüßen uns herzlich und vertreiben den Schreck!
Zurück im Hof wird das Feuer entfacht

und wir feiern noch bis in die Nacht.
Am nächsten Morgen – man glaubt es nicht,

erwachen die ersten schon mit dem Tageslicht!
Ein leckeres Frühstück zum krönenden Schluss,
dann kommt auch bald schon wieder der Bus!

Und die Erzieherinnen lassen noch wissen:
Wir werden unsere „Vierer“ vermissen.

Ina Schmidt und Jane Günther

Arbeitseinsatz GS Wildenfels und  
Hort „Rainbow“

Ein kleines Dankeschön
Der alljährliche Arbeitseinsatz von Hort und Grundschule fand 
in diesem Jahr am 12. Mai statt. Trotz schlechter Prognosen 
wurden die fleißigen Helfer vom Regen verschont und konn-

ten im gesamten Außenbereich der Grundschule Wildenfels so 
einiges verschönern. Kinder, Eltern, Lehrer und Erzieherinnen 
verteilten sich auf dem Schulhof, im Garten sowie in der Au-
ßenstelle und packten tatkräftig mit an. Die Grünanlagen wur-
den gepflegt, der Kies in die Spielgeräteflächen eingekehrt, die 
Sandgrube und der Komposthaufen ausgehoben, Gartenhäus-
chen und Spielgeräte gestrichen, …. Zwischendurch konnte 
sich jeder mit Wienern und Getränken stärken. Bad Bram
bacher stellte uns im Rahmen der „Gemeinsam geht´s besser“-
Aktion Wasser, Bier und Limonade zur Verfügung. Bis in den 
frühen Abend wurde fleißig gewerkelt und „aufgehübscht“, 
sodass der Sommer und damit viel Spielzeit im Freien kom-
men können.

Auf diesem Wege bedankt sich das Hort- und Grundschulteam 
noch einmal bei allen Helfern!

gez. 					    gez
M. Schulze			    J. Günther
Schulleiter 			   Hortleiterin

Oberschule Hartenstein
Klasse 9 auf Reisen ... Welcome to England!

Für unsere Schüler der Jahrgangsstufe 9 war in diesem Früh-
jahr wieder eine Reise nach England geplant. Mit 50 Schülern, 
einem großen Reisebus und guter Laune begaben wir uns am 
Sonntag, dem 10. April, abends auf die Reise von Hartenstein 
nach Hastings. 
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Dafür fuhren wir durch Deutschland, die Niederlande, Bel
gien und Frankreich. Die Fährüberfahrt von Calais nach Do-
ver genossen wir bei ruhiger See und schönem Wetter, die 
weißen Klippen grüßten uns schon von weitem. Den Mon-
tagnachmittag verbrachten wir auf Dover Castle, der größten 
Befestigungsanlage Englands, auch als „Schlüssel zu England“ 
bekannt. Am Abend wurden wir in Hastings erst von unserer 
Reisegesellschaft begrüßt und später von unseren Gasteltern 
abgeholt. Sie freuten sich über unsere kleinen Mitbringsel aus 
Deutschland und bewirteten uns nett mit einem Abendessen. 
Wir fielen müde ins Bett, waren wir doch seit 24 Stunden un-
terwegs.

 
Dover Castle

 
Am Tower

Am Dienstag erlebten wir London mit einer kurzweiligen 
Stadtrundfahrt. Wir besuchten den Tower und sahen dort die 
Kronjuwelen – 3000 Diamanten auf einem Schmuckstück sind 
aber selbst unseren abgehärteten Modefans zu viel Bling-
Bling. Ein Muss sind Gruppenfotos mit der Tower Bridge im 
Hintergrund. Diese Brücke hat eine Art Skywalk im Fußgän-
gerbereich, durch diesen man die Autos auf und die Schiffe 
unter der Brücke fahren sehen kann. Über dem Glasboden ist 
eine Spiegeldecke angebracht – die Selfies sehen dadurch be-
sonders effektvoll aus. Auch vom berühmten britischen Humor 
konnten wir uns überzeugen – die Londoner geben neu ge-
bauten Hochhäusern, die durch tolle Glasfassaden und extra-
vagante Architektur auffallen, kurzerhand eigene Spitznamen: 
so heißt das Londoner Rathaus am Themseufer wegen seiner 
eigentümlichen Form „Fahrradklingel“.
Der nächste Tag hielt ein Abenteuer für uns bereit. Auf dem 
Programm stand ein Ausflug zu Beachy Head, der höchsten 
Klippe Südenglands. 

Bei strahlendem Sonnenschein (wer sagt eigentlich, dass es in 
England immer regnet?!?) hatten wir immer wieder tolle Aus-
sicht auf den English Channel und die bis zu 134 Meter hohen 
Klippen.

 
Beachy Head

Am Nachmittag erholten wir uns im Seebad Brighton; wir 
besichtigten den Royal Pavilion, bummelten im schönen Alt-
stadtteil und spazierten am Strand.

 
Buckingham Palace

Der letzte Tag unseres Aufenthalts war auch gleichzeitig der 
Höhepunkt unserer Reise. Den Vormittag verbrachten wir im 
Londoner Stadtteil Greenwich. Dort verläuft der Nullmeridian, 
und wir nutzten die Gelegenheit, mit einem Fuß in der öst-
lichen und dem anderen Fuß in der westlichen Hemisphäre 
unserer Erde zu stehen. Bei einer Bootsfahrt auf der Themse 
genossen wir den Ausblick auf die modernen Gebäude am 
Hafen, die City of London mit Tower und Tower Bridge so-
wie Sehenswürdigkeiten im Stadtteil Westmister. Am linken 
Themseufer steht das London Eye. Das ist das größte Riesen-
rad Europas und wurde 1999 anlässlich der bevorstehenden 
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Jahrtausendwende eingeweiht. Am rechten Themseufer kann 
man die Parlamentsgebäude und den Elizabeth Tower sehen, 
dessen Glocke auch unter dem Namen Big Ben bekannt ist. 
Um uns doch noch einen Eindruck vom englischen Regenwet-
ter zu verschaffen, ging fünf Minuten vor Landung der Fähre 
ein Gewitterguss nieder, vor dem auch ein Regenschirm nicht 
schützte. Nach einem entspannten Nachmittag am Picadilly 
Circus erlebten wir im Ambassador Theatre die Show „Stomp“. 
Außer der mitreißenden Show mit tollen Rhythmuseinlagen 
hat uns auch die alte Einrichtung des Theaters mit viel rotem 
Plüsch gut gefallen. Angefüllt mit vielen schönen Erlebnissen 
traten wir die Heimreise an, und nach 15 Stunden Busfahrt ka-
men wir am Freitagnachmittag zwar erschöpft, aber fröhlich 
und gesund wieder in Hartenstein an.

 
Am Strand

Wir haben auf dieser Reise nicht nur tolle Erlebnisse gehabt, 
sondern auch erfahren, dass wir Englisch ganz gut verstehen 
und uns auf Englisch gut verständigen können – wir hatten 
viele gute Begegnungen und durften großartige Gastfreund-
schaft erleben. 

Die Schüler der Jahrgangsstufe 9 sowie
Frau Löwig, Frau Markstein, Frau Hutzler und Frau Schubert

Förderverein der Paul-Fleming-Schule e.V.
Benefizlauf: Kinder erlaufen für Kinder 8773 €

Der diesjährige Kindertag stand ganz im Zeichen einer ganz 
besonderen Veranstaltung: Die Kinder laufen eine selbst fest-
gelegte Strecke, suchen sich vorher Sponsoren (Firmen, Eltern 
o.a.), welche diese Läufe honorieren; entweder pro gelaufene 
Kilometer oder durch einen Fixbetrag. Der Erlös kommt je zur 
Hälfte den Elternvereinen krebskranker Kinder e.V. in Chemnitz 
und Leipzig zugute.
Unter der Schirmherrschaft des Fördervereins der Oberschule 
und unter der Leitung des Vorstandsmitgliedes Katja Kastner 
wurde dieser Tag – gut organisiert und durch viele fleißige und 
engagierte Eltern, Lehrer, Mitarbeiter und Helfer unterstützt – 
ein voller Erfolg. Für das leibliche Wohl sorgten einheimische 
Firmen und Eltern.
Die Kinder und Lehrer liefen voller Leidenschaft für diesen gu-
ten Zweck; ist es doch ein bewährtes Erziehungsziel unserer 
Schule, den Blick für den Nächsten zu schärfen und Anteil zu 
nehmen am Schicksal anderer Menschen. Dies ist in besonde-
rem Maße gelungen, was den nachfolgenden Zahlen zu ent-
nehmen ist:

Insgesamt erliefen ca. 350 Schüler und Lehrer die stolze Zahl 
von 8773 €!
Beste Läufer:
•	 Japhet Klötzer, 9a 		  25,4 km
•	 Tim-Pascal Rauchfuß, 6a 	 25,0 km
•	 Paula Faßl, 5d 		  24,2 km
•	 Etienne Golze, 6b 		  24,0 km
Wir hoffen, mit dieser Aktion vielen kranken Kindern und de-
ren Eltern Mut gemacht zu haben im Kampf gegen die heim-
tückische Krankheit. Sie sind nicht allein! Mit den erlaufenen 
finanziellen Mitteln ist den Elternvereinen die Möglichkeit 
gegeben, durch zusätzliche Maßnahmen den Genesungsver-
lauf erträglicher zu gestalten. Besonders freuen wir uns, dass 
ein Mädchen der 5. Klasse unserer Schule den Krebs besiegen 
konnte und selbst einen Kilometer mitgelaufen ist. Eine groß-
artige Leistung!
Unser herzlicher Dank richtet sich an:
 	 alle, die gespendet haben
	Eltern, die Kuchen gebacken haben und als Helfer zuge-

gen waren
 	 Herrn Putzker für die musikalische Untermalung
 	 Herrn Nagel und Herrn Heyn für den Aufbau
 	 DRK-Ortsgruppe Hartenstein
	die AG Foto und Film unter der Leitung von Herrn Vogl 

sowie an Herrn Heyn für die Fotos
 	 die Lehrerinnen und Lehrern für ihre Mitwirkung an den 

Stationen, am kulturellen Auftakt und für die Begleitung 
und Betreuung der Schülerinnen und Schüler

 	 Firmen:
-	 Bofrost Wildenfels 	 für 400 Eis
- 	 Lichtenauer Mineralquellen GmbH 
					    10 Kästen Getränke
- 	 Fleischerei Austel Hartenstein 
					    Wiener und Roster
-	 Bäckerei Sachse 		  250 Doppelsemmeln
- 	 Bäckerei Kühnert 		 Kuchen und Plätzchen

 	 Geldspenden:
- 	 Sparkasse Zwickau
- 	 Elektro GmbH Wildenfels
- 	 Blumen Schwertner Hartenstein
-	 Heyn & Söhne GmbH Hartenstein
-	 Tischlerei Lipowczan Hartenstein
-	 MAHLE Behr GmbH Kirchberg

 	 Sachspenden:
- 	 K & W Informatik Zwickau
- 	 Wasserwerke Zwickau
-	 Edki Sächsische Haustechnik KG Hartenstein
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Zum Schluss sei nochmals erwähnt, dass die organisatorische 
Leitung in den Händen von unserem Vorstandsmitglied Katja 
Kastner lag. 
Ohne ihr enormes Engagement wäre sicher nicht solch ein 
hervorragendes Ergebnis zustande gekommen. 
Deshalb gilt ihr ein besonderes Dankeschön.

Helga Vogl
Vorsitzende des Schulfördervereins

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde �  
Wildenfels
Jahreslosung 2016:
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie eine Mutter tröstet.
� Jesaja 66, 13
19.06.2016, 4. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr 	 Abendgottesdienst mit Band und Junge Ge

meinde
Dienstag, 21. Juni 2016
19.00 Uhr 	 Bibelstunde im Pfarrhaus
19.30 Uhr 	 Männerwerk im Pfarrhaus
24.06.2016 – Johannisandacht
19.00 Uhr 	 in der Friedhofskapelle, Kathrin Posdzich
26.06.2016, 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Festgottesdienst zur Kirchweih mit Abendmahl 

und Kindergottesdienst, Pfarrer Richter
03.07.2016, 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 eingeladen zum Gottesdienst nach Härtensdorf 

oder Zschocken
Dienstag, 5. Juli 2016
19.00 Uhr 	 Frauenstunde, gemeinsam mit dem Mütterabend 

im Pfarrhaus
Mittwoch, 6. Juli 2016
14.00 Uhr 	 Seniorenkreis im Pfarrhaus
10.07.2016, 7. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Gottesdienst und Kindergottesdienst, Stephan 

Viertel
Ab dem 03.07.2016 beginnt wieder die Sommerregelung un-
serer Gottesdienste. Jeden zweiten Sonntag sind wir herzlich
zum Gottesdienst nach Zschocken oder Härtensdorf eingela-
den.
Am 11.06.2016 wurden in unserer Kirche Tony Beuthner und Lau-
ra geb. Hörl getraut. Wir wünschen dem frisch getrauten Ehepaar 
Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg.
Unser Gemeindemitglied Frau Margareta Wolf geb. Rausch wurde 
im Alter von 90 Jahren heimgerufen. Die Bestattung erfolgte am 
02.06.2016.

Christenlehre
1./3. Freitag im Monat für Jungen� von 16.00 bis 18.00 Uhr
(gemeinsam mit der Jungschar)
2./4. Freitag im Monat für Mädchen � von 15.00 bis 17.00 Uhr

Außerdem

Kirchenchor:	 donnerstags	 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever (Teenie-Chor):
				    freitags		  17.00 Uhr 
						      Pfarrhaus Härtensdorf
Bandprobe:		 freitags		  nach Absprache
Junge Gemeinde:
				    freitags		  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:
				    sonntags	 15.00 Uhr 
						      im Gemeinschaftssaal
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Ausnahme: Am 26.06.2016 findet um 9.30 Uhr eine Bezirks-
gemeinschaftsstunde mit Michael Schneider (Israel-Netz) im 
Gemeinschaftshaus in Zwickau statt.
Kanzleistunde: 	 montags 	 15.00 – 18.00 Uhr 
						      (Tel. 037603 8366)
Pfarrer Richter befindet sich vom 27.06.2016 bis 16.07.2016 im 
Urlaub.
Die Kanzlei bleibt vom 18.07.2016 bis 29.07.2016 wegen Ur-
laub geschlossen.
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien*** �  
Härtensdorf
Monatsspruch Juni 2016
„Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich zum Retter 
geworden.“ � 2. Mose 15, 2
19. Juni 2016, 4. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr 	 musikal. ausgestalteter Festgottesdienst zur Ju-

belkonfirmation, Pfr. Richter
	 Kindergottesdienst
24. Juni 2016, Johannistag
18.00 Uhr 	 Johannisandacht
26. Juni 2016, 5. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr 	 eingeladen nach Schönau
3. Juli 2016, 6. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz
10. Juli 2016, 7. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr 	 eingeladen nach Wildenfels

Urlaub
Vom 27.06.2016 bis 15.07.2016 befindet sich Pfarrer Stephan 
Richter im Urlaub. In dringenden Angelegenheiten bitten wir, 
den Vertreter in der Kanzlei zu erfragen.
Verstorben ist und kirchlich bestattet wurde:
Herr Kurt Paul Müller, verstorben am 14. April 2016 im Alter 
von 88 Jahren
Frau Irmgard Luise Heinz, verstorben am 13. Mai 2016 im Alter 
von 82 Jahren
Kirchlich getraut wurden:
Herr Michael Kramer und Therese Kramer geb. Weigel am  
14. Mai 2016
Herr Jonathan Benjamin Kreß und Elisabeth Kreß geb. Rother 
am 28. Mai 2016

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
für Jungen am 1. und 3. Montag im Monat von 16.00 bis  
18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht 
(außer in den Ferien)
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem
Frauendienst: 	 Di., 21.06.16 	 14.30 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor: 	 mittwochs 	 19.00 Uhr im Pfarrhaus

Bibelgesprächskreis: 
				    dopnnerstags	 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe: 		 donnerstags 	 19.00 Uhr in der Kirche
Chor: 			   donnerstags 	 19.30 Uhr in Wildenfels
Teeniechor (außer in den Ferien): 
				    freitags 		 17.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: 
				    freitags 		 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
				    sonnabends 	 9.30 – 10.00 Uhr 
						      im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
				    sonntags 	 15.00 Uhr 
						      Gemeinschaftssaal 
						      Härtensdorf
Kanzleistunde: 	 dienstags 	 17.00 – 19.00 Uhr 
						      (Tel. 037603 8227)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der �  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 19.06.2016 – 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Manfred Dietrich
	 Taufgedächtnis
	 gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 20.06.2016
20.00 Uhr 	 Planungsausschuss
Freitag, 24.06.2016 – Johannisfeier
19.30 Uhr 	 Andacht auf dem Friedhof mit Pfr. Richter
	 anschl. Grillen im Pfarrgarten
Samstag, 25.06.2016
Ab 8.30 Uhr 	Arbeitseinsatz
	 - 	 Reparaturen Natursteinmauern im Außen-
		  gelände
	 - 	 Schachtarbeiten
	 - 	 Reinigungsarbeiten Kirche, Keller Pfarrhaus
	 - 	 Außengelände säubern und noch vieles 		

	 mehr
	 Kleiner Imbiss wird gereicht.
Beginn der Sommerregelung
Sonntag, 26.06.2016 – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Andreas Töpfer
	 gleichz. Kindergottesdienst
Sonntag, 03.07.2016 – 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Eingeladen nach Härtensdorf zum Predigtgottes-

dienst mit Thomas Schulz
Montag, 04.07.2016
20.00 Uhr 	 Kirchenvorstand
	 (unter Vorbehalt)
Sonntag, 10.07.2016 – 7. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Eingeladen nach Wildenfels zum Predigtgottes-

dienst
Montag, 11.07.2016
16.00 Uhr 	 Bastelkreis
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Dienstag, 12.07.2016
18.00 Uhr 	 Liegenschaftsausschuss
19.30 Uhr 	 Bauausschuss
Sonntag, 17.07.2016 – 8. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	 Eingeladen nach Härtensdorf zum Predigtgottes-

dienst mit Pfr. i. Ruhe Richter

Konfirmandenunterricht
Klassen 7 		  montags	 17.00 Uhr
				    außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Kindertreff
mittwochs		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch		  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch		  Mädchen
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen
Chor			   donnerstags	 19.15 Uhr
				    30.06. letzte Chorprobe, danach Sommer-		
				    pause bis einschließlich 21.07.2016
Kinderchor		  freitags		  16.45 Uhr
Jugendchor		 freitags		  18.00 Uhr
außer in der Ferien und an schulfreien Tagen
Junge Gemeinde	freitags 		 19.00 Uhr
Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI� Tel. 0160 91237718
Kaplan: 
Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI � Tel. 0152 25612375
E-Mail: � info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr 	 Hl. Messe
	 Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um 10.00 

Uhr Hl. Messe
Mittwoch
17.00 Uhr 	 Hl. Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte
Jeweils mittwochs 18.30 Uhr 
und freitags 19.00 Uhr
	 Unser Leben und Dienst als Christ
Sonntag, 26.06.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Wer ist dein Gott?
16.30 Uhr 	 Vortrag: Schließe dich Gottes glücklichem Volk 

an!
Sonntag, 03.07.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Unter Christi Führung in die neue Welt

16.30 Uhr 	 Vortrag: Gehe den Weg, der zu ewigem Leben 
führt

Sonntag, 10.07.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Was die nahe Zukunft bringt
16.30 Uhr 	 Vortrag: Trägst du das „Kennzeichen" zum Über-

leben?
Sonntag, 17.07.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Halte dich von den Befleckungen der 

Welt rein
16.30 Uhr 	 Vortrag: Unter Verfolgung standhalten
Sonntag, 24.07.
09.30 Uhr 	 Vortrag: „Glaubt an die gute Botschaft"
16.30 Uhr 	 Vortrag: Worauf sich unser Vertrauen in die 

göttliche Urheberschaft der Bibel stützt
Anschließend an jeden Vortrag findet jeweils eine Bibelbe-
trachtung zu aktuellen Themen anhand der Zeitschrift „Der 
Wachtturm“ statt.
Wenn auch Sie Gott besser kennenlernen möchten, informie-
ren Sie sich doch bitte unter http://www.jw.org/de/jehovas-
zeugen/zusammenkuenfte/.

Vereine

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751

Unser Programm im Juli 2016
montags:
Frühstückstreff� 9.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen –
außer am 11.07. und 18.07.2016
Elterncafé� 9.30 Uhr 
(Krabbelgruppentreff )
außer am 11.07. und 18.07.2016
Kinderbetreuung� 9.00 – 12.00 Uhr
außer am 11.07. und 18.07.2016
Rückenschule �
Sommerpause
Sportgruppe� 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
dienstags:
Klöppeln für Familien�
Sommerpause
Keramik für Familien�
Sommerpause
Krabbelgruppe� 09.30 Uhr
nur am 26.07.2016
mittwochs:
Keramik für Familien�
Sommerpause
Mädchentreff
Sommerpause
Zeichnen
Sommerpause
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donnerstags:
Krabbelgruppe� 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
außer am 07.07. und 14.07.2016
Seniorennachmittag� 14.00 Uhr
07.07. und 28.07.2016
Rückensport� 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
freitags:
Zwergentreff �
Eltern-/Großeltern-Kind-Treff
Sommerpause

Der OFFENE TREFF im MGH
Mo. – Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr
Nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht 
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung 
- 	 sich treffen, einen Kaffee trinken, reden 
- 	 und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, frisch 

und mit Liebe gekocht
Änderungen vorbehalten!

Ferienprogramm
SOMMERFERIENPLAN – Mehrgenerationenhaus / 

Familienzentrum „Kinderidylle“
27.06. – 08.07. und 25.07. – 05.08.2016
Geöffnet für Ferienkinder ab 10 Uhr.
Für einige Veranstaltungen ist eine vorherige Anmeldung nö-
tig bzw. Mitfahrerlaubnis!
Wir bieten täglich ein Mittagessen für 2,50 € (incl. Getränk)
Betreuungspauschale 1,00 € (außer Vereinsmitglieder)
Bei Kreativangeboten/Workshops Materialbeitrag erforderlich.
Achtung: Teilweise begrenzte TN-Zahl bei externen Ange-
boten!
Bitte rechtzeitig anmelden!
3., 4. Ferienwoche kein Programm!
SICH VERSTEHEN –  KULTUREN DER WELT

Woche vom 27.06. bis 01.07.2016
Mo., 27.06. 
10 – 12 Uhr 	Workshop Origami
	 Wir falten mit gemusterten japanischen Papieren 

Schachteln u. v. m. (Ki: 1,00 €).
Di., 28.06. 
11.30 Uhr 	 Museumsbesuch SMAC
	 Naturkundemuseum Chemnitz
	 Mitfahrerlaubnis mitbringen!
	 (Erw: 10 €/Ki: 7 €)
Mi., 29.06. 
10 – 14 Uhr 	Workshop Textil
	 Schals in japanischer Shibori-Technik
	 mit Juliane Merkel (Erw: 8 €/Ki: 5 €)
Do., 30.06. 
10 – 12 Uhr 	Workshop Malerei
	 Wir gestalten indianische Sandbilder.
	 (Ki: 2 €)
Fr., 01.07. 
10 – 12 Uhr 	Workshop Keramik
	 kleine Objekte im afrikanischen Rauchbrand
	 (Dosenofen) (Ki: 2,00 €)

WOCHE VOM 04.07. BIS 08.07.2016

Mo., 04.07. 
10 – 12 Uhr 	Workshop chinesisches Schattentheater
	 Wir bauen bewegliche Schattenfiguren und fil-

men eine Szene (Ki: 2,00 €).

Mi., 06.07. 
10 – 12 Uhr 	Workshop Keramik/orientalische Fliesen
	 Fliesen in Glasurmalerei (Ki: 3 €/Erw:6 €)

Fr., 08.07. 
ab 16 Uhr 	 Workshop Grafik auf Schloss Wildenfels
	 ExLibris („Eigentumsstempel“) in versch.
	 Drucktechniken (Ki: 3 €/Erw:6 €).

Woche vom 25.07. bis 29.07.2016

Mi., 27.07. 
10 – 12 Uhr 	Wir kegeln in der Landgaststätte Wiesenburg
	 Mitfahrerlaubnis / Turnschuhe mitbringen! (Ki:2 €)

Fr., 29.07. 
8 – 14 Uhr 	 Stand up Paddling, Talsperre Pöhl
			   ACHTUNG: nur Schwimmer ab 10 Jahre
	 Anmeldung bis 24.06. Mitfahrerlaubnis 
	 (Ki: 10 €).
	 Betreuung über Kreissportbund!

Woche vom 01.08. bis 05.08.2016

Mo., 01.08. 
10 – 12 Uhr 	Überraschungsmenü 	
	 Wir kochen ein internationales Gericht (Ki: 3 €)!

Di., 02.08. 
10 – 12 Uhr 	Workshop Textil/Kalligrafie 
	 Wir gestalten Taschen mit chinesischen Schriftzei-

chen (Ki: 3 €).

Mi., 03.08. 
10 – 12/
13 – 15 Uhr 	Workshop Textil/Patchwork
	 Wir nähen in 2 Gruppen Taschen und Loops.
	 (Bitte Zeit bei Anmeldung angeben.)
	 (Ki: 5 €)

Do., 04.08. 
ab 16 Uhr 	 Workshop Australien 
	 Wir lernen das Digeridoo kennen und bauen 

selbst eines, anschließend Lagerfeuer / Essen / 
Übernachtung (Ki: 5,50 €.)

Fr., 05.08. 
09.00 Uhr 	 Frühstück (Ki: 2,50 €)

VfL Wildenfels e. V.
Wildenfelser Kraftsportler holen Gold und Silber 

Am Samstag, dem 21.05.2016, fand in der Plauener Stadt
galerie der Vogtlandcup im Bankdrücken statt. Zum Wett-
kampf traten auch die Wildenfelser Kraftsportler Rick Meier 
und Thomas Reißig an. Sie drückten beide RAW.
Rick Meier konnte seinen Vorjahressieg in der Gewichtsklasse 
Aktive bis 66 kg mit einer gedrückten Last von 125 kg wieder-
holen.
Thomas Reißig belegte Platz 2 in der Klasse Aktive bis 83 kg 
mit einer gedrückten Last von 132,5 kg.
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Wildenfelser Heimatverein e. V.
Familienfest zu Himmelfahrt 2016

Auf vielfältigen Wunsch der Besucher des letzten Familienfes-
tes haben wir uns entschlossen, auch in diesem Jahr wieder 
ein Fest für die ganze Familie am Himmelfahrtstag durchzu-
führen.
Da wir das Haus wieder zur Besichtigung öffnen wollten, hat-
ten wir große Sorgen, ob die neue Treppe bis dahin schon 
montiert werden konnte. Aber wir hatten uns umsonst Gedan-
ken gemacht. Die Firma Zimmerei & Lehmbau aus Brünlos hat 
uns nicht im Stich gelassen und dafür danken wir Herrn Heino 
Langer und seinen Mitarbeitern herzlich. Apropos Treppe: die 
muss ja bezahlt werden und dafür haben wir Spenden gesam-
melt. Einige unserer Besucher waren spendabel, aber wir wür-
den uns freuen, wenn noch mehr Geld zusammen käme. In 
diesem Zusammenhang bedanken wir uns hiermit bei allen 
Wildenfelser Bürgern, Gewerbetreibenden und Firmen für ihre 
Spendenbereitschaft. Zeigt es uns doch, dass ihnen an der Er-
haltung dieses Kleinodes gelegen ist.
Die Vorbereitungen waren wie immer gekennzeichnet von 
einigen mehr oder weniger anstrengenden Arbeiten. Einen 
Großteil nimmt immer der Einkauf ein, weil wir kalkulieren 
müssen, was und wie viel eventuell benötigt wird.
Das gesamte Haus musste geputzt werden, Tische und Stühle 
waren zu transportieren, aufzustellen und zu säubern. Kuchen 
wurde gebacken und das Gelände, welches schon vorher zum 
Frühjahrsputz gesäubert wurde, haben wir nochmals auf Un-
fallgefahren inspiziert.
Nun konnte der Tag kommen, der Wetterfrosch hatte schönes 
Wetter verkündet. So war es dann auch. Die ersten Besucher 
waren lange vor dem offiziellen Beginn anwesend und saßen 
in der Sonne. Wir hatten Mühe, Tische und Stühle von der 
Nachtfeuchtigkeit zu trocknen.
Pünktlich 10 Uhr marschierten unsere Schalmeien mit 
Schwung und toller Musik im Gelände ein und erfreuten die 
schon zahlreichen Besucher. Nach einer Stärkung spielten sie 
nochmals auf und wurden mit viel Beifall bedacht.
In der Zwischenzeit hatte unser Grillmeister Klaus schon fleißig 
auf dem Grill vorgesorgt. Die Würste und Steaks gingen nur so 
weg. Aber auch den anderen „Köstlichkeiten“ – Kaffee, Kuchen, 
Torte, Bier und allen anderen Getränken wurde gut zugespro-
chen. Dank gebührt der Konditorei Unger für die bereitgestell-
ten Kuchen und bunten Stücke.
Das Gartengelände füllte sich mehr und mehr mit Besuchern, 
die „Schlechtwettervariante“, nämlich die aufgestellten Tische 
und Stühle im Haus, mussten wir nach draußen räumen. Das 
Platzangebot im Freien ging zu Ende. Die Kinder konnten ma-
len, Eierlaufen, Sackhüpfen und sich schminken lassen. Ab  
13 Uhr war Ponyreiten möglich. Leider war der Zeitpunkt un-
günstig, da viele Kinder Mittagschlaf hielten.
Zur Mittagszeit kam dann die Ablösung für die bis dahin flei-
ßigen Heimatfreunde, aber es wurde trotzdem jede Hand ge-
braucht. Am Grill wurde Klaus immer wieder von Jens abge-
löst. Es war eine „Wärmestube und Sauna“ in der Sonne.
Obwohl wir viel mehr Wurst und Fleisch sowie Getränke als 
letztes Jahr besorgt hatten, gingen die Vorräte auch dieses Mal 
gegen 16 Uhr zu Ende und Jens sauste los und organisierte 
weitere Roster und vor allem Limonade (die wurde 2014 über-
haupt nicht getrunken).
Viele Besucher schauten sich im Haus um und ließen sich 
von unserem Johannes den Baufortschritt erklären. Dank der  
neuen Treppe (mit provisorischem Geländer) konnten sie ohne 
Probleme das obere Geschoss erklimmen.

Unser Heimatfreund Bernd sorgte mit fetziger Musik für gute 
Laune und Unterhaltung.
Viele „Herren“ mit verschiedener Kleidung und Transportmit-
teln freuten sich über die nette Bewirtung und Gastfreund-
schaft unsererseits. Ein Chef hatte seine Mitarbeiter(innen) 
auf einem großen Traktor mit Hänger zu einem Betriebsaus-
flug eingeladen und seinen Geburtstag ausgegeben. Das war 
für alle ein kleines Fest. Er wollte im nächsten Jahr wieder-
kommen, aber dann nur mit Familie. Es sollte eine einmalige 
Geste bleiben. Besonders freuen sich immer unsere älteren 
Wildenfelser(innen). Es ist ja sonst nicht viel los und so waren 
sie vormittags da und kamen zur Kaffeezeit noch mal. Das freu-
te auch uns sehr.
So verging die Zeit wie im Fluge und die Kirchturmuhr schlug 
die sechste Abendstunde. Ans Nachhausegehen haben da die 
wenigsten gedacht. Es ist um diese Zeit bei solchem Sonnen-
schein aber auch zu herrlich, hier im Freien zu sitzen und mit 
einem Glas Bier, Wein oder Sekt einen schönen Frühlingstag 
ausklingen zu lassen.
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Diese Harmonie und Freude wünschen wir uns und allen Be-
suchern aus nah und fern auch bei einer Wiederholung (evtl.) 
im kommenden Jahr.

Neues aus der Parkschänke
Die Freie-Presse-Eventreihe „Unentdeckte Orte“ findet 2016 in 
der 2. Auflage als Fortsetzung der erfolgreichen „Freie-Presse-
Schlössertour“ statt. Die Einzigartigkeit der Aktion besteht da-
rin, dass sich Objekte öffnen, die normalerweise nicht frei bzw. 
dauerhaft zugänglich sind. 

Es werden fünf Objekte aus allen Verlagsbezirken der „Freien 
Presse“ geöffnet. Aus der Region Westsachsen wurde unsere 
Parkschänke ausgewählt. Das erfüllt uns Heimatfreunde mit 
Stolz. So steht neben unserem wunderschönen Schloss ein 
weiteres „Kulturgut“ im Mittelpunkt des Interesses. Am 30. Juli 
2016 findet die Veranstaltung von 10 bis 18 Uhr statt.

Wir wünschen schon mal allen Wildenfelser(innen)n und den 
zu erwartenden Gästen aus nah und fern einen unterhaltsa-
men Tag.

Kreissportbund Zwickau

Sommerferienprogramm 2016

des Kreissportbundes Zwickau und der Kreissportjugend 
Zwickau in Zusammenarbeit mit Sportvereinen des Land-
kreises Zwickau

Hinweis:

Für alle Ferienangebote sind telefonische oder schriftliche An-
meldungen erforderlich. Liegen keine Meldungen vor, entfal-
len diese Maßnahmen.

Die Einrichtungen entrichten den Teilnehmerbeitrag für die 
vorher angemeldeten Kinder.

Das Sommerferienprogramm 2016 finden Sie unter

www.kreissportbund-zwickau.de.
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Historisches

Der 700. Geburtstag des römisch-deutschen 
Kaisers und böhmischen Königs Karl IV.

Das größte Jubiläum entfällt im Jahre 2016 auf die Persön-
lichkeit Karl IV. Der elfte böhmische König und gleichzeitig 
der erste, der auch Kaiser des Römischen Reiches geworden 
ist, hat am 14. Mai 1316 das Licht der Welt erblickt und ist am 
29.11.1378 in Prag gestorben.

Karl IV. mit Königskrone, Zepter und Reichsapfel

Bereits mit sieben Jahren wurde er mit 
Blanca Margarete von Valois vermählt 
und gelangte an den französischen Hof. 
Der Aufenthalt dort hat Karl sehr beein-
flusst. Er war außergewöhnlich gebildet 
und intelligent. Er sprach fließend fünf 
Sprachen. Seine Macht nutzte er zur 

Konsolidierung des böhmischen Staates, der seit seiner Zeit als 
Koruna Ceska-Böhmische Krone – bekannt war. Der Kaiser war 
unter anderem der Autor des bedeutendsten Grundgesetzes 
des Römischen Reiches, der Goldenen Bulle. Als böhmischer 
König machte er sich vor allem durch die Gründung der Uni-
versität in Prag, die Errichtung der Prager Neustadt, den Bau 
der steinern Karlsbrücke über die Moldau in Prag und der Burg 
Karlstein verdient.
König Karl IV. vergrößerte seine Hausmacht durch den Erwerb 
der Oberpfalz, Schlesiens, der Niederlausitz und Brandenburgs 
(mit der Residenz in Tangermünde). Weil die ursprüngliche 
Karlskrone nicht mehr existiert, dient als Vorlage die Krone der 
Reliquienbüste von Karl dem Großen, die Karl IV. um 1350 in 
Aachen herstellen ließ.
Als Kind pflegte er mit seiner Mutter und seinen Geschwis-
tern auf die Burg Elbogen (Loket) zu fahren. Trotz unschöner 
Erinnerungen in Verbindung mit dem gestrengen Vater wand 
er sich nicht von der Burg ab und hielt sich im erwachsenen 
Alter verhältnismäßig oft auf Elbogen auf. Man sagt sogar, 
dass er als Jugendlicher für geraume Zeit in der Königsburg 
inhaftiert war. Außer der Erledigung staatlicher Angelegen-
heiten widmete sich Karl IV. der Jagd von Wild im königlichen 
Gehege, das bis zum Tal des Flüsschen Tepl reichte. Hier haben 
die Sagen über die Entdeckung der heißen Heilquellen ihren 
Ursprung, über die Gründung der freien königlichen Stadt, da-
mals Teplè Làzne u Lokte – (warmes Bad bei Elbogen) genannt, 
das heute weltberühmte Karlsbad.

Diese schöne kolorierte Lithographie zeigt Kaiser Karl IV. bei 
der Jagd. Hier sei ihm sein Jagdhund in einem Sprudel ge-
fallen. Die Entdeckung des Karlsbader Sprudels ist auch als 
Kupferrelief hängend in der Holzkolonade zu sehen. Diese An-
sichtskarte ist am 05.06.1900 postalisch gelaufen.
Anlässlich des 700. Geburtstages des Kaisers Karl IV. fand 
u.a. eine Festveranstaltung mit Umzug durch die Stadt am 
07.05.2016 statt. Weiterhin sind Tanzvorführungen, Ritterspie-
le und das Pflanzen einer Eiche geplant, die Karl IV. gewidmet 
wird. Ihm zu Ehren haben Künstler vor der Brunnenkolonade 
Skulpturen aus Formsand hergestellt.
Bei einem Kuraufenthalt erfährt man, dass es in Karlsbad  
12 Trink-Heilquellen mit unterschiedlichen Temperaturen gibt. 
Die 13. Quelle sagt man, ist die von Jan Becher, ein Kräuterlikör 
mit 20 Kräutern. Dieser Becherovka hat mir besser geschmeckt 
als alle 12 anderen Heilquellen insgesamt.
Anmerkung:
Ein Teil der Informationen erfolgte auszugsweise aus dem Pupp 
Journal, Karlsbad.
Mit den besten Grüßen an Sie alle
Ihr Jochen König aus Wildenfels

Verkauf von Häusern und Gehöften in alten 
Zeiten

Bei der Durchsicht von alten Akten des Amtsgerichtes Wilden-
fels (Originale befinden sich in Dresden) stelle ich immer wie-
der fest, wie oft doch in früheren Jahrhunderten die Wohnhäu-
ser verkauft wurden. Von Erbschaft ist da keine Rede. Wenn ein 
Haus vom Vater auf den Sohn überging, so ging es an keinem 
Amtsgericht vorbei. Knallharte Regelungen wurden festge-
legt. Es war ein Fundament, dass es hinterher keinen Streit um 
Anteile eines Kaufs von weiteren Erben gab. Geld und Verein-
barungen wurden festgesetzt, u.a. die Auszahlungen an die 
anderen Angehörigen.
Was die Bauerngehöfte betraf, da hingen an einem Verkauf 
und Kauf dermaßen viele Amtsgerichtsfestlegungen daran, wo 
man bisher dachte, dass es in alten Zeiten ohne große Schrei-
berei abging. Ich habe schon viele solche Gutsüberschreibun-
gen gelesen. Kürzlich konnte ich in den Verkaufs-und Kaufak-
ten eines Bauerngehöftes in Wiesen lesen. Was für uns heute 
Nichtigkeiten sind, waren damals äußerst wichtige Festlegun-
gen und alles wurde im Amtsgericht niedergelegt. Man kann 
heute darüber schmunzeln.
Zuerst wurde das Kaufgeld festgelegt, was natürlich der 
Käufer nicht sogleich bar hinlegen konnte. Also wurde ein 
Hypothekenbrief erstellt. 4 % Zinsen mussten auf das gelie-
hene Geld gezahlt werden. Steuergeld, Ablösungsrente und 
die jährlichen Zahlungen an den Schullehrer in Schönau und 
ebenso Hausgeld und Weihnachtsgeld für ihn. Hingewiesen 
wurde auf die eisernen Zahlungen für die Kirche zu Schönau. 
„Eiserne Zahlungen“ war sogar in der Akte unterstrichen. Ich 
möchte vermerken, dass diese Akte von 1866 sogar eine „jun-
ge“ Kaufakte war, denn in früheren Zeiten wurden die Lehrer, 
Pfarrer und Organisten nur mit Naturalien bedacht. Aber auch 
in dieser Akte geht es mit Vereinbarungen über Naturalien 
weiter. Davon möchte ich berichten.
Der Verkäufer des Bauerngehöftes vereinbart für sich und sei-
ne Ehefrau auf Lebenszeit vom Käufer die jährliche Lieferung 
von:
Drei und einen halben Scheffel Korn, zwei Scheffel Gerste,  
3/4 Scheffel Weizen, acht Scheffel gute genießbare Erdäp-
fel, vier Stein (20 Pfund) Schweinefleisch, einen halben Stein 



Seite 17 Wildenfelser Anzeiger

Wurst –halb Blut-, halb Bratwurst, fünf Pfund Schmer, neun 
Kannen Butter, zwei Schock Hühnereier, drei Schock Kuh-
käse, täglich eine halbe Kanne Milch und eine Achtel Kanne 
Rahm, jährlich vier Mäßchen Lein, Beete im Gemüsegarten, 
drei Pfund Karpfen jährlich, den vierten Teil von allem „erbaut 
werdenden“ (geernteten) Obst, den Nutzen von einer Gans 
das ganze Jahr hindurch. (Eine Gans wurde ja wegen der Fe-
dern auch zwischendurch gerupft.) – soweit zu den Natura-
lien. Die Abmachungen zwischen Verkäufer und Käufer über 
die Wohnverhältnisse, das wäre für die heutigen Verhältnisse 
gar nicht denkbar. So erhält der Verkäufer eine Stube (Er hatte 
aber noch zwei unverheiratete Töchter und einen Sohn, wel-
cher noch keine Lehre hatte.), dass sie und ihre Kinder in der 
„unteren ordentlichen Wohnstube“ des Käufers sich wärmen, 
kochen, backen durften und bei Krankheit sich sogar in die-
se Wohnstube ein Bett zur Pflege stellen konnten. Sogar freie 
Wartung und Pflege vom Käufer wurde verlangt. Sollte man 
sich nicht mehr vertragen, so soll die obere Stube vom Käufer 
vorgerichtet werden und der Ofen mit Kohle, Holz und Reisig 
vom Käufer versorgt werden. Bei so einem Kaufvertrag sind 
solche Abkommen in allen Orten üblich gewesen.
Es wurden weitere Vereinbarungen über die Übernahme und 
Bezahlungen des Grund und Bodens, von Geschirr, Vorräten 
und Schiff festgelegt. „Schiff“, das konnte ich erst nach Durch-
sicht alter Bücher deuten. Es heißt: Werkzeug und Geräte. Der 
Verkäufer möchte sich jedoch den Verkauf von einem Dutzend 
Kuchenbleche und einem halben Dutzend Kuchendeckel aus-

drücklich vorbehalten. So zogen sich noch viele Kaufvereinba-
rungen auf mehreren Seiten hin.

Dann kam zu einem späteren Zeitpunkt wieder eine Vorladung 
zum Amtsgericht Kirchberg. Der Verkäufer ließ den vorläufig 
erarbeiteten Vertrag abändern. Er forderte sechs Pfund Karp-
fen und nicht drei Pfund, wie es zuerst vereinbart war, außer-
dem noch ein Schock Krautköpfe. Und der Käufer legt noch 
fest, wenn der Ehemann des Verkäufers vor seiner Frau stirbt 
und sie eine neue Ehe eingeht, dass viele Vereinbarungen hin-
fällig werden. Also blieben keine Sachen ungeklärt.

Dann kamen nochmals einige Vorstellungen beim Amtsge-
richt Kirchberg. Es musste bezeugt werden, dass der Ortsrich-
ter, welcher immer mit vertreten sein musste und den gleichen 
Namen wie der Käufer hatte, nicht mit diesem verwandt sei. 
Ebenfalls musste bezeugt werden, dass der Verkäufer die Feder 
berührt habe. In diesem Vertrag steht bei jeder Unterschrift 
des Verkäufers: „mit berührter Feder“. Das war eine gültige Un-
terschrift für Leute, welche nicht schreiben konnten. Bei frü-
heren Verträgen, welche z. B. beim Amtsgericht Hartenstein 
verfasst wurden, las ich: „mit geführter Hand“. Diese Verträge 
wurden deshalb auch im Beisein von Vertretern der Verwandt-
schaft oder Ortsrichter nochmals für den Schreibunkundigen 
verlesen und wiederum bestätigt. Also gab es auch damals 
schon recht langwierige Kaufvereinbarungen.

Ihre Monika Badock

Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei� 110

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen �  
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche �  
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort� 116 117

Wann rufe ich welche Bereitschaftsnummer 
an?

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.

Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte�

 

Samstag, Sonntag, Feiertag� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

18.06.2016 – 19.06.2016 
Dr. med. Wilfried Schubert
Bergstraße 8, 08132 Mülsen, Tel. 037601/25226

25.06.2016 – 26.06.2016 
Dipl.-Stom. Cathrin Frank
Str. der Befreiung 34, 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/241042

02.07.2016 – 03.07.2016 
Dr. med. dent. Holger Bach
Str. der Befreiung 104, 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/292536

09.07.2016 – 10.07.2016 
Dipl.-Med. Karin Suchomel
Karl-Marx-Straße 16 c, 08134 Härtensdorf, Tel. 037603/51289

Apotheken�
werktags		  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends	 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags		  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr �  
				    nächster Tag

17.06.2016 	 Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden
			   Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2714434

18.06.2016 	 Apotheke Eckersbach, Scheffestraße 44
			   08066 Zwickau, Tel. 0275/474431
			   Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13
			   08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

19.06.2016 	 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74 		
			   08058 Zwickau, Tel. 0375/212538
			   Mohren-Apotheke, Marktplatz 17
			   08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

20.06.2016 	 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Str. 30
			   08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250
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21.06.2016 	 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50 
			   08060 Zwickau, Tel. 0375/529557
22.06.2016 	 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143
			   08060 Zwickau, Tel. 0375/525152
			   Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A
			   08134 Wildenfels OT Härtensdorf, Tel. 037603/8263
23.06.2016 	 Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/293020
			   Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71
			   08147 Crinitzberg/ Bärenwalde, Tel. 037462/6490
24.06.2016 	 Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68
			   08060 Zwickau, Tel. 0375/572796
			   Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b
			   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156
25.06.2016 	 Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6
			   08129 Mosel, Tel. 037604/4800
			   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
			   Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/3532456
26.06.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575
27.06.2016 	 Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/213880
28.06.2016 	 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2
			   08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501
29.06.2016 	 Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279
30.06.2016 	 Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90
			   08058 Zwickau, Tel. 0375/215160
01.07.2016 	 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
			   Daniela Hänel e. K., Schubertstraße 3
			   08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901
02.07.2016 	 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum
			   Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196
			   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
			   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137
03.07.2016 	 Apo–rot Apotheke im Baikalzentrum
			   Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
			   Tel. 0375/795110
			   Apotheke an der Muldentalklinik
			   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/6779760
04.07.2016 	 Central-Apotheke, Bahnhofstraße 9
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/293020
05.07.2016 	 Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2
			   08064 Zwickau, Tel. 0375/785258
			   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
			   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137
06.07.2016 	 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71
			   08062 Zwickau, Tel. 0375/787156
07.07.2016 	 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Str. 18
			   08066 Zwickau, Tel. 0375/430800
08.07.2016 	 Apo–rot Apotheke im Baikalzentrum
			   Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
			   Tel. 0375/795110
09.07.2016 	 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74
			   08058 Zwickau, Tel. 0375/212538
			   Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47
			   08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

10.07.2016 	 Schloss-Apotheke, Pestalozzistr. 27
			   08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

11.07.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575
			   Mohren Apotheke, Marktplatz 17
			   08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

12.07.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

13.07.2016 	 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a
			   08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

14.07.2016 	 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104
			   08060 Zwickau, Tel. 0375/523722
			   Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28
			   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

15.07.2016 	 Aktiv-Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistraße 4
			   08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst�  
für Groß- und Kleintiere
18.06.2016 – 24.06.2016 
Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 oder 0152 29178590

25.06.2016 – 01.07.2016 
Tierarzt Prell, Tel. 2836

02.07.2016 – 08.07.2016 
Tierärztin Wappler, Tel. 03772 28361 oder 0152 29178590

09.07.2016 – 15.07.2016 
Dr. Prell, Tel. 2836

Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine für das 
„Wildenfelser Amtsblatt“

Redaktionsschluss:	   4. Juli 2016

Auslieferung:		  15. Juli 2016

Redaktionsschluss:	   1. August 2016

Auslieferung:	  	 12. August 2016 

Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinen- 
geschrieben) im Rathaus (Zimmer 14 – Frau Müller oder 
im Sekretariat – Zimmer 1) oder per E-Mail: gewerbeamt@
wildenfels.de ab.

Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt 
können Sie ebenfalls hier aufgeben.
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Was sonst noch interessiert

„Auf Rädern zum Essen“ statt „Essen auf Rädern“: 
Mittagstisch-Startwoche findet  

vom 10. bis 15. Oktober 2016 statt

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen 
(BAGSO) veranstaltet in der Zeit vom 10. bis 15. Oktober 2016 
die IN FORM-Mittagstisch-Startwoche. 

In ganz Deutschland sollen, organisiert von Einrichtungen 
oder Vereinen, Mittagstische für ältere Menschen angeboten 
werden.

Ziel des Projektes, das mit finanzieller Unterstützung des Bun-
desministeriums für Ernährung und Landwirtschaft unter dem 
Dach von IN FORM – Deutschlands Initiative für gesunde Er-
nährung und mehr Bewegung durchgeführt wird, ist es, auf 
die Bedeutung einer gesunden Ernährung und Bewegung 
auch im Alter aufmerksam zu machen sowie die Einbindung 
älterer, oft allein lebender Menschen in die Gesellschaft zu 
fördern.
Die Verbesserung der Angebotssituation von Mittagstischen 
für ältere Menschen leistet dazu einen wichtigen Beitrag. Ins-
besondere in Regionen mit einem unzureichenden Angebot 
sollen neue, regelmäßige Mittagstischangebote für ältere 
Menschen entstehen.
Umfangreiche Informationen zur Planung und Gestaltung ei-
nes Mittagstisch-Angebotes sowie zu den Fördermöglichkei-
ten im Rahmen der IN FORM Mittagstisch-Startwoche sind auf 
der Internetseite des BAGSO zu finden:
http://projekte.bagso.de/fit-im-alter/mittagstisch-startwoche.
Kontakt
BAGSO – IN FORM-Projekt
Bonngasse 10 (bis 07/2016)
Thomas-Mann-Str. 2 – 4 (ab 08/2016)
53111 Bonn
Tel.: 0228 / 24 99 93 22, E-Mail: inform@bagso.de
BAGSO-Pressereferat
Ursula Lenz
Tel.: 0228 / 24 99 93 18, E-Mail: lenz@bagso.de
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